
O Isomsield Germama 
iß unter dem Deutfchthzsm Knox Countys wohl 
vetbåitet und lohnt es sich, dieses Wochenblatt 
für Anzeigen zu benutzen. 

AcctdenzsiArbeiten 
werden pwmpt und geschmeckt-ou ausgeführt 
Man adressire 

WAND- ZLTTDW 
Wenn Ihr euren Hof einziinnen wollt, so eignt sich 

nichts besseres dazu wie die bexütnnte 
Aknerikan geflochtenin Draht Zaum 

Eine Carladnng desselben verschiedener Größen Ist 
angelangt. 

Korn Gutm- ist der Name der besten Schrei-m 
Werkzeuge ans dem Markt. Messer nnd Sensen werden 
ebenfalls unter dieser Handelsmarte hergestellt. Es gth 
keine besseren. 

»Klipper Klub« Schlittschuhe 
Millet Samen 

«ZL1ers-·entton" Wetroleum Hochzka 
Heath öc Milligan Farben « 

John Trierweiler, 
Yloomfceld Nebraska 

Hänte werden teurer 
und es sind keine Aussichten vorhanden vorhanden, daß sie 
billiger werden. Alle Anzeichen deuten darauf hin, daß die 
Lederpreise und Lederwaren höher werden. Wir haben ung 
geqen diese unvermeidliche Preiserhöhung geschützt, indem 

gri; uns mit einem großen Vorrat von Leder versehen 
a en. 

Laßt uns mit euch rechnen, wenn ihr ein neues Paar 
Geschirre zu kaufen beabsichtigt 

Unsere Auswahl von doppelten uud einfachen Geschir- 
ren, Sattelu, Haltern, Kämmen nnd Bürsten ist immer 
vollständig. 

ath sc Herre5. 

Capital 825,000.00 Üeberschuß und Profit 010,000.00 

Citizeus Stute Bank 

Deponirt mer Geld mit uns. 
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Wir zahlen 5 Prozent auf Zeitscfinlagm 
VIII-v- 

Fakm Anleihe-i eine Spezialität 
» =—-:«X 

Ednard Numka Präsident C..V Neustad, Meestsides 
C. D. Mast-m Kassimr dis. Friedrich-, wle 
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The Palaee Bau 
liean Rohlfs. Eigentuemer 

Him b so mmt Ihr das bis-Lichqu 

Sturz Bier frisch vom ngz 
sowie die besten Weine, Liqnöu und Zigarun stets frisch. 

Freundliche Behandlung ist Euch zugesichert 
Wir sind Agenten für die berühmten Fabr-ichs 

Alpenkråmer und Nimmt-l 

—- Vor der Ferienstras- 
, tammer des Schössengerichts in Moti- 

)bit wegen Irhriässiger Körperverlet- 
ung eines acht Monate alten Kindes 

satte sich der Portier Hahniow zu Iverantwortem der tm Rufe eines 
Wunderdoltors stand. Er heilte 
durch Besprechen und Bestreichen, und 
wenn das nicht hals, durch Biegen 
und Wiegen der menschlichen Glie- 
der. Von seiner angeblichen Heil- 
methode hatte auch eine Frau Ma- 
rien gehört, der ein uneheliches, acht 
Monate altes Kind in Pflege gege- 
ben war. Es litt an Atembetleems 
mungen, war schwöchlich und der 

,Arzt hatte englische Krankheit dia- 
»gnostiziert. Anstatt das Kind weiter 

in dessen Behandlung zu belassen, 
begab sich dte Pslegemutter tm Ein- 
verständnis mit der unehelichen Mut- 
ier zum Angeklagtem und dieser 
nahm nun eine eigenartige Manipu- 
lation mit dem Kinde vor. Nachdem 
er es ausgezogen hatte, legte er es 

auf den Bauch und schnürte die ein-· 
izelnen Glieder zusammen. Später 
J versuchte er, durch bestimmte Verren- 
xiungsprozeduren den linken Ellbogen 
des Kindes mit der rechten Ferse in 

Berührung zu bringen, wobei das 
Kind vor Schmerzen entsetzlich schrie.j 

zDer Wunderdoltor begnügte sich je-· 
Idoch nicht mit einem Male, sondern: 

wiederholte die Prozedur an drei 
Tagen, bis es schließlich im Körper; 
des Kleinen inackte, wie wenn einl 

« Spazierstocl zerbrach. Der Unmensch 
hatte dem Kinde die Oberscheniel 

sgebrochem und das unglückliche We- 
sen mußte wochenlang im Kranken- 

hause behandelt werden, bis es nach 
langer Zeit endlich wieder gesundeie. 

.Der Vertreter der öffentlichen An- 
ilagebehördk beantragte eine Gefäng- 

s nissirase von einem Monat; das Ge- 
richt ging über das Strafmaß des 
Amtsanwalts hinaus und verurteilte. 
Hahnlow zu zwei Monaten Int- ? 
Wochen Gefängnis 

, Jn dem nicht weit vons 
Monticello, N. Y» belegenen Calli-; 

Icoon sah sich Richter Starck wegen; 
des Zudranges aus der Bürgerschaft 
und der Sommertolonie genötigt, ei- 

snen Prozeß wegen Beraubung der drei 
»New Yorterinnen, Charlotte Maretta, 
Anna Golden und Anna Molusty, 
seitens eines halben Dutzends Zigeu- 
ner unter freiem Himmel zu erledigen. l 

Die Mädchen hatten dem nicht weit 
von der Stadt ausgeschlagenen Zigeu- 

’nerlager einen Besuch abgestattet und 
;waren von den Angeklagien genötigt 
zworden, ihnen ihre Schmucksachen 
und Barschaft von 850 zu überlassen. 

fJeder der Angeklagten wurde zu ei- 
ner Geldbuße von 316 ver-urteilt 
und die ganze Gesellschaft erhielt den 

Befehl, die Stadt augenblicklich zu 
raumen. 

I Der 50 Jahre alte Noah 
Young von Prinzek Anne, Md., 
wurde von Oliver C. Adams im Heim 
Fest letzteren erschossen. Allein An- 
Hschein nach statteten Young und Wil- 
tliam T. Adams dem Oliver Adams 
sein-lich einen Besuch ab, bei welchem 
les tu Streitigxeiten zwischen den 
sMännern lam. Noah Young, der sich 
sangeblich weigerte, das haus Adams’ 
zu verliess-in ais ihn ver Bett-er oaztt 
aufsatdette, wurde dabei von demsel- 

Hben tnit einem Jagdgewehe in den 
»Kovs geschossen und auf der Stelle 
!getiitet. Oliver Adams wurde ver- 

jhastet und ten Gefängnis von Princest 
staune eingesperrt. Er ist unt-erbeten- 
»tet und anscheinend irr-sinnig- Bereits 
’vor etwa acht Jahren wurde er einer 
HJreenanstait überwiesen später jedoch 
jals geheilt entlassen. sioung hinterv 
»Mit eine Frau und mehrere Kinder. 
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bereits verhaftet worden. 

»nnn zwischen den beiden Eheleuten 
Heiu heftiger Streit, der in Tätlichlet- 
ster- ausartete, in deren Verlauf der 
i 
i 

lder bedroht haben, sie witrden den 

— Die Londoner Polizei; 
hat aus Rumäncen die Nachricht er- 

halten von umfangreichen Bantnoten-. 
sitlschungen. hauptsächli sollen «- englische Zehn- und Fünsp undnoten 
hergestellt worden sein. Die Nach-Z 
ahinungen werden als außerordentlich -.« 
geschickt ausgeführt geschildert. Eiss 
ne Anzahl der Noten soll in Bade- 
orten des Kantine-its, die viel von 
En ländern besucht werden, in Um- lau? gesetzt worden sein. Die Ro- 
tendruckerei befand sich in dem ele- 
gantesten Stadtteil Vutarests. Meh- 
rere Personen, darunter angeblich ei- 
ne Dame der Gesellschaft, sind unter 
dem Verdacht der Banlnvtensälschung 

—- Bei einem in der Um- 
gebung von Poitiers unter Leitung 
des Generals Gallient stattgefunde- 
nen Maniiver lani es zu bedauerli- 
chen Ausschreitungen einiger Solda- 
ten, die unter den Ermüdungen be- 
sonders litten; sie murrten über die 
ihnen zugemuteten Anstrengungen. 
Einer von ihnen versuchte seine Korn- 
pagnie zur Meuterei aufzuhetzen. Jn 
einer Ruhepause wies er mit der 
Hand aus das Feldzeichen des Regi- 
rnents hin und rief aus: »Ist es nicht 
schändlich, sich wegen dieses Lappens 
da abzuschinden!« Dem Hauptmann 
kam diese Aeußeruug zu Ohren. Der 
Mann wurde von vier Soldaten sests 
genommen; er sieht seiner Verurtei- 
lung vor dem Kriegsgericht entgegen· 

——— Die Eastern Telearaph 
Co. und die Eastern Extension 
Co. haben beschlossen, ein neues Ka- 
be; von Lands End (Enaland) über 
Suez, Aden, Colombo, Penang und 
Sinaapore nach Honatong zu legen. 
Hierdurch wird beabsichtigt, die Te- 
legramme ohne Umtelegraphiernng 
unmittelbar von London nach Vom-- 
bat) zu geben, wodurch die Beförde- 
rung um LIA- Stunden und die von 
Culombo nach London sogar um vier 
Stunden beschleunigt werden wird. 
Gegenwärtig muß eine Umtelekzrm vhierung in Lissabon, Gibra tar, 
Malta, Alexandrien und Aden erfol- 
gen. Die Länge des Kabels wird 
19,000 Kilometer betragen, die Ko- 
sten sind aus 21 Millionen Mark 
veranschlagt. 

— Jn Lohr bei Würzburg 
erichlug die Glasmacherirau Maria 
Mysat ihren Gatten mit einem Holz- 
beil. Der Mann hatte sich die Nacht 
in Kneipen herumgetrieben und lehrte 
erst gegen 11 Uhr mitiags zu seiner 
Familie zurück. Es entspann sich 

Betrunlene schließlich seiner Frau 
unbedeutende Verletzungen beibraihtr. 
Dabei soll er sie und ihre 4 Kin- 

Abend des Tages nicht mehr erleben. 
Als sich nun Mnsat schlafen gelegt 
hatte. schlug ihm seine Gattin, von 

Verzweiflung ersaszt, mit einem Beile 
so auf Genick und Hinterkops, daß 
der sofortiae Tod eintrat. Die Leiche 
s-·..siirde in einem grauenhasten Zustan- 
de ausgefunden. 

Dr. W. I. Gan-yet. Direk- 
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«atotimns von califotnlem hat auf 
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ums-zisch. 

Bei ein«-I durch Unendl- 
hmfku wähnt- des Psalm-s mä 
But-in in In schau-g Its Asd- 
mi san-d Zusamt-sum O- Ins 
Rock « ist-Guts samt onst-I 
M M t: LIMI- Iodu des Ostw- 
m Restc- oti Mist-I Id. Indi- 
» M Unm- m satt sum tm 
Bomsndts seminis-. dest- IM- 
du sich M du Im la VII-d si- 
Mts Dom-. Mit- Ut tust-Isc- 
chc w Wie ns und h II II 
Immun- Isdi besass-. III 
uq Man Mit-I Imm- Mu- 
mmsu Dom W Ins-sum du 
Rum- 00 We Hm und II 
muss-us sum-do Um somit 

ist du sum « COMM Ist-b- 
I. 

Seher hie-ei 
Sehet ans Sei-te 469 in Montgomern Ward its- Co· Ca- 

tulog No. km nach nnd ihr werdet dort eine zweizdllige Pfo- 
sten eiserne Bettstelle, mit Vers-is Martin Aiists«iels, welche zn 
86.75 ansgedoien wird, finden, Diese Bettsteiie wiegt 140 

Pfund nnd die Frucht an eiserne Bettstellen von Chieago 
nach « leoinsield ist 81.01 per 100 Pfund, weiches die Fncht 
an der eisernen Bettstelle ausmacht, folglich würde eine solche 
Bettstelle hier 88.19 kosten 

Ich verkanse dieselbe Bettstelle in meinem Store hier in 

Bloonisield fiir 87.50. Kommt nnd nehmt so diel ihr wollt 

zu diesem Preise. 

B. C. PRDHSGOIIY 
Store Phone Aso Residenz Phone L-6 

John Grohmann Iohn Snckftorf 

The Two Iobns 
Former-«- Hauptquartier 

Die besten Weine, Liqnöre und Cigarreu stets an Haud. 
Stor- beriähmtes Bier an Zupf. 

Wir sind im neuen Quartier, eine Thür südlich vom 

alten P!atz. 
Freie Ablieferung in der Stadt 

f Choose Your Paint as 

Carefully as Your Painter 

The material is important to the 
workman as well as to the property 
owner. The best painter can’t mak« 

poor paint last. Be surt of your 
paint. S«« that it is made »f 

Reh Seal Wbite Lead 

Dunst Von Palmer Schuf-warte 
msd Dutfch Von Auf-ed Oil 

We can supply you with both these 

materials, as well as other painting 
requisites, and shall be glad to help 
you select a eolor scheme for your 
house. 

Come in. Don’t forget to ask for 

our white lead book. 

John Trierwciler 
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Bestellfchein. 

Schneiden Sie diesen Mitellschein aus nnd senden Sie ihn 
durch die Post, adressim an 

»M- Iloomsicld Vermont-« 
sloonsheld, Ueb. 
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